
Tagesgebet: Dıi1e HIT Gründer des Servitenordens
1 Februar)
Prot DDr Ekkart Sauser

184 In den AErSEeN Anftfängen der Entwicklung dieser Ordensbewegung
spielte bereıts der Gedanke der Buße eıne zentrale Raolle Von daher VCI-

suchten diese heilıgen Kaufleute aus Florenz in Buße un Armut ın Nach-
tolge des und gekreuzıgten Christus leben Diese Nachtfolge
brachte eine immer stärker werdende Biındung Marıa, dıe VOT allem 1m
Hınblick auf ıhre Schmerzen verehrt wurde. Die Heılıgen sahen sıch selbst
1m Dienst Marıens, „UHNSCICK Herrin. wobe!l CS eıner törmlichen
„Summe“” VO „Dienstleistungen, Gehorsamstaten und Ehrenerweisen“
der Mutter Jesu gegenüber gekommen 1St Auf diese „marıanısche“ Note
der Servıten hebt das Tagesgebet ab, WE CS VO der „kındlıchen Liebe
ZÜFE Mutter Christı“ spricht. Diese Verbundenheıit miıt Marıa hat jedoch die
Beziehung Christus und seiınem Vater nıcht gestort. Vielmehr W ar 1er
Marienverehrung eıne besondere Art VO Befähigung, „deın olk näher

dır tühren“. Wıe selten in eindeutiger orm wırd 1er der Grund-
SAatz ganz un: Sal verwirklicht: ‚Dürch Marıa jJesus .. Gewiß, eın
Grundsatz, der auch talsch verstanden werden kann, nämlıch S als gäbe
s den Weg Christus NUur ber Marıa. Es z1bt viele, sehr verschiedene
Wege Christus eın sıcher besonderer 1St der ber seıne Mutter. Wenn
1mM Gebet, zumiındest iındırekt und gleichsam zwiıischen den Zeıilen lesen,
der 1NnweIls tür die teiernde Gemeinde ergeht, da{fß die kındliche Liebe
Marıa ınnıg verbunden 1St miıt der Hınführung des Volkes Gott, annn
wiırd wohl deutlıch, welche Bedeutung die Marıenmıinne haben annn un
meı1st auch hat für die Begegnung zwiıschen „ VOlk- und (z5Otf Das
„\Völk tindet meıst Gott dem Vater und seınem Sohne Jesus Christus
nıcht irekt, das heilt hne Heılıgen, sondern ber den Weg ber die He1-
ligen, ıhrer Spıtze Marıa. Warum wohl? sıcher auch, neben manchen
anderen Gründen, AUuUsSs der Tatsache heraus, da{fß für das „einfache Volk“
(sott als der Hohe un Allmächtige doch irgendwıe sehr terne W ar un
wohl auch och 1St; da bietet sıch, gleichsam als „Zwischengröße“, als
„Halber Weg“ Marıa d VO daher haben ıhr die Gründer des ervıtenor-
ens auch den Namen eıner „advocata, mediatrıx“, eıner „Fürbitterin,
Mittlerin“ gegeben. Auf derselben Linıe liegt CS, Wenn bei den „Dıenern
arıens“ auch iın besonderer Weıse der Schmerzen iıhres Sohnes, des (T
tessohnes, gedacht wırd Gott kommt uns 1m eigentlichen 1L1UTr ahe iın
Schmerzen und Kreuz seınes Sohnes. Nur in diesen Leiden ertahren WIr
1m Glauben dıe absolute Gewißheıit seıner Liebe uns, NUuUr iın seinem
Kreuz, verbunden mi1t der Erhöhung VO Kreuze aus, wırd uns Erlösung
und Heıl So könnte I1nl auch 1im Hınblick aut diese Heıligen und ıhre
Gründung Die Hınführung des Volkes Zu: Vater erfolgt auch
durch den Schmerzensmann eSus;, auch 1St „Zwischengröße“, „Halber
Weg“ ZU Verklärten FA Rechten des Vaters. Der Weg des „kleinen Vol-
kes“ W ar und 1st bıs 7R heutigen Tage der Leidens- un Schmerzensweg,



auch WEn das ach aufßsen hın nıcht immer deutlich Tage trıtt. Wenn 185dieses Volk ann Jesus un seıne Mutter Marıa auch auf dieser „VIa dolo-
rosa“ antrıfft, ann fühlt CS sıch geborgen und getrostet aut der langen
Reıse dem oroßen (5O$t. Man sollte ıhm diesen TIrost nıe und nımmer
nehmen!

Tagesgebet:
Gütiger Gott, du hast den eiligen Gründern des Servitenordens eIıne kindliche

ZUT er Christi geschenkt und SIe S  19T, dein Volk naner dır
führen GIb aucn UurNs den eIls der -römmigkeit und die Bereitschaft, dienen
arum en wır esus NSIUS

Niemals hat eınen bloßen enschen esus VOT der Verbindung und INIgung
S mıt Ihm gegeben Sondern das Wort selbst Ist In l1ese selige ungfrau
gekommen und nat siıch Aaus der Wesenhneiıt der ungfrau seınen Tempel erbaut
und ist aus ihr hervorgegangen, außerlich betrachtet en Mensch, Innerlich aber
wahrer Gott Deshalb hat ET uch nach seImıner die Gebärerin als ungirau
bewahrt, Was DEe] keinem anderen eiligen der Fall gewesen ist enn weIıl SiIe
der ur nacn enschen sIe alle eIne leiche menschliche Ge-
Durt; er Jjedoch, welcher der atur nach Gott Wäarl, n der etzten Zeıt ber uch
das Menschliche annahm, Ist ImM Unterschie von allen anderen aus der Jungfrau
geboren worden Folglic ırd die sellge gewi mıt FUg und eC Sowohl Got-
esmutier als auch Jungfräuliche er genannt; denn der aus Ihr geborene
Jesus War NIC bloßer Mensch
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